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Wirklichkeit

Präventionskompetenzen von 
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Erzieherinnen als 
Kinderschutzfachkraft

 DJI 2010: Ziel: bundesweit einheitliche 
Qualitätsstandards im Kinderschutz 
weiter zu entwickeln und umzusetzen

 Aber: uneinheitliche Fortbildungen zur 
„Kinderschutzfachkraft“ (insoweit 
erfahrene Fachkraft)

 Methode: Dokumentenanalyse
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Fortbildungen
 Strukturunterschiede
- Dauer (1-11 Tage)
- Kosten (35-790 

Euro)
- Anbieter (LJA, ISA, 

DKSB …)
- Zertifikate?
- ReferentInnen
- Berufspraxis-

Vorauss.

 Inhaltsunterschiede
- Formen der KWG
- Reflexion
- Rechtsrahmen
- Methodik
- Erfahrung KS-Fälle
- ReferentInnen (wer? 

Qualifikation)
- Berufspraxis-

Vorauss.



Dr. Miriam K. Damrow              
Martin - Luther - Universität Halle

Inhalte KWG

 Prävention (primär, universell)
 Prävention als Verhindern von KWG in 

Form von:
- Erkennen
- Handeln / Intervenieren
- Methodik
= Präventionskompetenzen (PK)
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Welche 
Präventionskompetenzen?

 KWG in Form von Misshandlung, 
Vernachlässigung, sexuelle Gewalt

 KWG auch dann, wenn nicht 
unmittelbar lebensbedrohlich

 Auch in nicht lebensbedrohenden Fällen 
Handeln erforderlich 
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Zwischen Wunsch und 
Wirklichkeit?

 Erworbene PK als niedrig-schwellige 
Angebote für Eltern und Kind

 Prävention in nur einer Fortbildung 
explizit erwähnt (LJA Sachsen-Anhalt)

 Stellenwert von Prävention aus 
Fortbildungen nicht ablesbar

 Schlussfolgerung?
 Und in der Praxis???
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

 Kontakt: 
miriam.damrow@paedagogik.uni-
halle.de

 Tel.:0173-9020 865
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